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Ser SM lim L. 3 . III MrMtll.
Nach den letzten Nachrichten hat Z . R . 3 die Ozean-

strecke des Amerikaflugs glücklich zurückgelegt . Ueber die
Ozeanfahrt liegen noch folgende Meldungen vor:

Berlin , 14 . Okt . Wie ein amtlicher Funkspruch aus Nord¬
deich meldet, hört Norddeich den Z . R . 3 seit Dienstag früh
(mitteleuropäische Zeit ) den amerikanischen Kreuzer „De¬
troit " vergeblich rufen . Die Lautstärke ist ausreichend.

Norddeich meldet : Dienstag , 7 .20 Ilhr vorm . : Standort
des L . Z . 126 41 Grad Nord . 38 Grad West . Alles wohl.
EiOe Funkverbindung nnt Marion.

Frankfurt a . M ., 14 . Okt . Aus Washington wird der
„Franks . Ztg .

" gemeldet : Nach den von den Kreuzern „De¬
troit " und „Milwaukee " eingelaufenen Berichten mehren
sich die Anzeichen , das; der Zeppelin auf seiner Fahrt in
einen Sturm geraten wird . Die Marinekreise meinen , daß
sich möglicherweise die Ankunft des Z . R . 3 infolge des Stur¬
mes verzögern und erst Mittwoch oder Donnerstag früh
amerikanischer Zeit stattfinden werde.

Paris . 14. Okt . Aus Washington wird gemeldet , daß über
dem Golf von Mexiko sich schwere Wolken zusammengezogen
haben . Die Kreuzer „Detroit " und „Milwaukee " melden
gleichfalls , das; die Atmosphäre sich sehr ungünstig gestalte.
Die Station Chatham konnte die drahtlose Botschaft des
>Z . R . 3 vernehmen . Die Station sprach von Zeit zu Zeit,
zum srstenmale um 8 Uhr nachmittags , mit dem Kreuzer.

Neuyork . 14 . Okt . (Funkspruch .) Die Funkstation Chatan
erhielt heute kurz vor 8 Ubr vormittags mitteleuropäischer
Zeit einen Funkspruch des Inhalts , daß an Bord des Luft¬
schiffes alles wohlbehalten sei . Z . R . 3 bat die Station , nach
Berlin drahtlose Grütze zu übermitteln.

Berlin . 14 . Okt . Ans Neuyork wird gemeldet , datz Z . R . 3
um 9 Ubr vormittag mitteleuropäischer Zeit sich 41,10 Grad
nördlicher Breite befinde . Schiff und Maschinen seien in
Ordnung , an Bord alles wohl und das Wetter gut . _ _

Washington . 14 . Okt . (Funkspruch .) Nach einem Funk¬
spruch hat Z . R . 3 über den Kreuzer „Detroit " und die M - -
rinestation Boston gemeldet , datz er von den Azoren mit di¬
rektem Kurs nach Lakehurst steuere . Der Funkspruch , der
keine Zeitangabe trägt , sagt weiter , datz das Luftschiff , um
Brennstoff zu sparen , nur mit drei Motoren fahre und 48
Knoten zurücklege.

Dienstag 10 Uhr vormittags ging folgendes Telegramm
des Kapitänleutnants Flemming ein : Stehen nach zweitä¬
giger Fahrt etwa 3000 Kilometer vor amerikanischer Küste,
Ek '

f , Maschinen , B -sgtzung in Form.
An den Süddeutschen Rundfunk in Stuttgart gelanate

Wen 3 .30 Uhr nachmittags folgender Funkspruch ohne An¬
gabe der Zeit : Steuern über östliche Peripherie des Eolf-
itromes auf amerikanische Küfte . Nach glücklich verlaufener
kalter Nacht mit stürmischen Südwestwinden und entspre¬
chender Verlangsamung der Fabrtgeschwindigkeit klettern
wir gegen Morgen über einer 100 Kilometer breiten Ne-
belrsaian. Fahren nun bei klarem Wetter über 43 . Länge¬
grad. 38 . Breitsgrad . Perkehren mit Marion , Kreuzer „De¬
troit "

. Grüßt Angehörige und Freunde des Rundfunksen¬
ders Stuttgart.

Berlin , 14 . Okt . Nach einem Funktelegramm von nach¬
mittags 4.10 Uhr mitteleuropäischer Zeit meldet Neuyork:
Der Standort des Z . R . 3 ist 41 Grad nördliche Breite und
A Grad westliche Länge . Das Luftschiff fährt mit einer Ee-
MiMgkeit von 25 Seemeilen in der Stunde und hat mit
Mck-m südwestlichen Winden zu kämpfen.

Der Staatssekretär des Marineamts in Washington er¬
hielt von Z . R . 3 folgende offizielle Meldung des
amerikanischen Kapitäns Steele: Wir machen
gute Fortschritte . Die Durchfchnittsgeschwindigkeit ist 67

*

* /,
feilen . Das Luftschiff wird den direkten Kurs nach Lake-
hufft verfolgen . Wir hatten heute ein ausgezeichnetes Abend¬
zeit , Suppe , gekochten Schinken , Bohnen und Pudding.
Die Mannschaft gewöhnt sich daran , ohne Schlaf zu leben,

,
mßt den Grammophon spielen , schreibt Briefe , Karten zu

§ Melen fingen sie aber noch nicht an.
' Die Funkmeldungen , die die Station Chathan bei Bo-
> M berichtet , an Bord des Z . R . 3 sei ein kleiner
i ^lotorendefekt entstanden , der aber bald behoben sein werde.
! Luftschiff fahre mit der vollen Kraft dreier Motore
' Meller.

. WTB . New -Iork » 14 . Okt . (Durch Funkspruch .) Nach
°mer Meldung aus Chatau berichtete Z . R . 3 um 6 Uhr

ands mitteleuropäischer Zeit , daß er sich noch 1300 Mei-
eu von Lakehurst entfernt befinde und mit einer Geschrvin-
Uert von 75 Seemeilen fahre.

WTB . Berlin , 14 . Okt . In einem Funkspruch von
10 Uhr abends mitteleuropäischer Zeit meldet New - Aork,
Z . R . 3 befand sich um 9 .05 Uhr abends auf 43 Grad
Nord und 50 Grad 30 Min . West und fährt mit 70 See-

j weilen Geschwindigkeit.' WTB . Washington , 15 . Okt . Das Marinedeparte-
/ ment teilt , daß die zur Wetterbeobachtung auf der Höhe
i von Grönland stationierten Kreuzer zurückberufen
! worden sind . Nach den letzten Meldungen , die von ihnen
? einliefen , soll das Luftschiff in den nächsten 24 Stunden
i widrigem Nordwind begegnen.
j WTB . Boston , 15 . Okt . Das Luftschiff Z . R . 3, das
t von Nebel und von Regenböen eingeschlosfen, wandte sich
! nach Norden und gestern Nachmittag um 4 Uhr berichtete

es , daß es gutes Wetter getroffen habe und mit 70Knoten
? Geschwindigkeit in der Richtung auf Sable Island fahre.
! Dies würde das Luftschiff weit nördlich von seinem ur-
! sprünglichen Kurs führen . Am späten Nachmittag von den
j Küstenstationen von Neuengland aufgefangenen Meldungen
j besagen , daß das Luftschiff und die Maschinen in guter
i Verfassung sind.
I WTB . Washington , 15 . Okt . Das Marinedeparte¬

ment empfing eine von gestern Nachmittag 4 . 15 Uhr mittel¬
europäische Zeit datierte Meldung des amerikanischen Ka¬
pitäns Steele , in der es heißt : Bei der gegenwärtigen
Geschwindigkeit wird das Luftschiff Z . R . 3 Lakehurst
Mittwoch Vormittag erreichen.

Nach einem nach Mitternacht eingetroffenen Funkspruch
aus New - Usrk hat Z . R . 3 Sable Island mit einer
Geschwindigkeit von 80 Seemeilen überflogen.

Neiv -Nork , 15 . Okt . (Telegramm.) Z . R . III ist 5 .25
Uhr deutsche Zeit am südlichen Punkt von Neu - Schottland
angelangt . Die Weiterreise erfolgt nach New - Aork , Bal¬
timore , Washington , Lakehurst.

Washington , 15 . Okt . (Telegramm .) In einer Mel¬
dung des amerikanischen Kapitäns Steele vom späten
Nachmittag heißt es : Z . R . 3 setzte während der Nacht
seine Fahrt mit 4 Maschinen mit einer Geschwindigkeit
von 57 Meilen fort . Das Luftschiff wurde aber durch
südwestliche Winde aufgehalten . Mit Rücksicht auf die un¬
günstigen örtlichen Witterungsverhältniffe und die Berichte
über besseres Wetter nordwärts wurde der Kurs um 8 Uhr
geändert.

Der Dampfer Präsident Harding bot uns in der letzten
Nacht durch Funkspruch seine Hilfe an . Wir dankten dem

Kapitän . Wir brauchten keine Hilfe , da wir noch für
56 Stunden Brennstoff , d . h . die Hälfte des mitge¬
nommenen Vorrats haben.

WTB . New -Pork , 15 . Okt . (Funkspruch .) In Lake-

hurft traf heute um 5 Uhr vormittags mitteleurop . Zeit
ein Funkspruch von Z . R . 3 des Inhalts ein , das Luft¬
schiff gedenke Lakehurst am Mittwoch Vormittag

k amerik . Zeit zu erreichen . An Bord sei alles wohl,

j WTB . New -York , 15 . Okt . (Funkspruch .) Um 9 Uhr
! vormittags mitteleurop . Zeit befindet sich Z . R . 3
k 70 Meilen östlich von Boston.
? -i-

Der Luftschiffbau Zeppelin.
WTB . Friedrichshafen , 14 . Okt . Von der Leitung

des Luftschiffbaues Zeppelin wird uns mitgeteilt : Die von
der Presse gebrachte Nachricht , daß die gesamte Tätig¬
keit des Lu f ts ch iss b auesZ ep p e lin nach Amerika
verlegt werden soll , trifft nicht zu . Die Sachlage ist viel¬
mehr folgende : Der Luftschiffbau Zeppelin hat in den
Ver . Staaten eine Neugründung gemeinsam mit der Good
Jear Compagnie in Akron (Ohio ) ins Leben gerufen , die
unter dem Namen Good Jear -Zeppelin - Corporation den
Bau von Luftschiffen in Amerika aufnehmen soll . Zu diesem
Zwecke ist geplant , einen kleinen Stab von Ingenieuren
dahin zu entsenden . Die Fortführung der Arbeiten in den
Zcppelinwerken in Friedrichshofen wird dadurch nicht beein¬
trächtigt . Ein enges Zusammenarbeiten beider Werke ist
vorgesehen . Dr . Ing . h . c . Ludwig Dürr wird wie seit
25 Jahren technischer Direktor in Friedrichshafen bleiben.
Als technischer Leiter der neuen Werft ist Chefkonstrukteur
des Luftschiffbaues Zeppelin Dr . Ing . Karl Arnstein vor¬
gesehen.

Amerika in Erwartung des „Zeppelins ".
Neuyork , 14. Okt . Die Nachrichten über die Fahrt des

Z . R . 3 werden in ganz Amerika mit ungeheurem Interesse
verfolgt . Der höchste Grad der Spannung ist erreicht . Sämt¬
liche Zeitungen bringen Sonderblätter in großer Aufma-

ichung mit Fahrtberichten und Bildern der Besatzung . Alle!
Hotels in der Nähe des Flughafens Lakehurst sind schon'
jetzt überfüllt . Gestern morgen traf der Prinz von Wales,
der sich zurzeit in Amerika aufhält , im Auto in Lakehurst
ein . Die amerikanische Verwaltung hat 300 Haltemann¬
schaften und 600 Marinesoldaten zur Absperrung des Plat¬
zes abkommandiert . Man rechnet mit der Ankunft des Z.

*R . 3 für Mittwoch vormittag . Das technische Personal des
Z . R . 3 bleibt vorläufig gemäß den Abmachungen mit dem
Zeppelinwerk im Dienst der amerikanischen Verkehrsgesell-
schaft. Der übrige Teil der Besatzung wird nach drei Wo¬
chen nach Deutschland zurückkehren . Der Kommandant des
Flughafens wird Z . R . 3 amtlich begrüßen . Sofort nach der
Landung ist ein Presseempfang durch Dr . Eckener vorgese¬
hen . Sodann werden die deutschen und amerikanischen Of¬
fiziere nach Neuyork fahren , wo sie zu einem Begrllßungs-
mahl der amerikanischen Vertretung der Zeppelinwerle ge¬
laden sind.
^ Neuyork . 14 . Okt . Die amerikanische Presse veröffentlicht
einen Aufruf des Botschaftsrats v . Liwinski , in dem das
amerikanische Volk aufgefordert wird , die deutschen Zeppe-

' linwerke nicht durch die verbändlerische Kontrollkommission
Zerstören zu lasten , da ausreichende Möglichkeiten zur
Aeberwachung dafür vorhanden seien , datz Deutschland
leine Luftschiff : für militärische Zwecke baut.

»
Der neue Heimathafen des Z . R . 3.

Die Station , in der das Zeppelin -Luftschiff in Amerika
untergebracht werden soll, ist der bekannte amerikanische
Luftschiffhafen Lakehurst . Lakehurst ist für Amerika etwa
das , was Friedrichshafen für den Luftschiffbau , Johannis¬
thal für den Flugverkehr in Deutschland bedeutet . Hier,
etwa zwei Stunden Bahnfahrt von Neuyork entfernt , aber
bereits im Staate Neuyork -Jersey gelegen , befinden sich die
großen Luftschiffhallen für Lenkballons , dann aber auch
die riesigen Hangars für die Maschinen der großen ameri¬
kanischen Flugzeugflotille . Im großen und ganzen wird also
Z . R . 3 hier dieselben Bedingungen wie in Friedrichshafen
vorfinden.

Bis vor kurzem waren endgültige Bestimmungen hin¬
sichtlich der Unterbringung des Z . R . 3 in Lakehurst noch
nicht getroffen . Die großen Hallen , die für die amerikani¬
schen Luftschiffe zur Verfügung stehen , und in denen bis¬
her hauptsächlich zwei größere Lenkballons untergebracht
waren , darunter das bekannte Schiff „Shenandoah "

, dürf¬
ten zunächst dem deutschen Riesenkreuzer nicht Raum genug
gewähren . Man hat daher bis auf weiteres zu dem Aus¬
hilfsmittel der Verankerung des Zeppelinluftschiffes an
einem riesigen Mast gegriffen , an dessen Spitze der Zeppe¬
lin mit seinem Bug festgemacht werden soll. Der Ankermast
ist etwa 60 Meter hoch und an seinem oberen Teil drehbar,
so daß er je nach der Windrichtung auf das heranfabrenbe
Schiff eingestellt werden kann . Durch eine aus dem Anker¬
geschirr herausgeklappte Luke , die gleichzeitig als Lausbrücks
dient , übe . die man das Luftschiff verlassen kann , wird das
Fabrzeug an dem Mast befestigt . Drei Schiffe sind bereits
in See gegangen , um im Atlantischen Ozean teste Stellun¬
gen einznnehmen . Auch vier andere amerikanische Fluglan¬
dungsplätze sind angewiesen worden , alle Vorkehrungen zu
treffen , um helfend einzugreifen falls Z . R . 3 infolge un¬
günstiger Luftströmungen sein Ziel Lakehurst nicht errei¬
chen sollte , und zwar die Fluglandungsplätze Mitchel - Field
auf Long -Island , Langley -Field . Parris -Island in Süd-
karokina und Hampton Road in Virginia , sowie der Luft -- ,
schiffhafen Boston . Diese letzteren Notlandungsplätze ha¬
ben zwar keine besonderen Einrichtungen , die einer un¬
vorhergesehenen Landung dienen könnten , aber sie sind we¬
nigstens mit einer gerade für Landungszwecke vorzüglich
ausgebildeten Truppe von je 200 Mann besetzt. Alle diese
Stationen werden gleichzeitig einen verstärkten Wetter¬
dienst unterhalten , um dem herannahenden Luftschiff Vis
erforderlichen meteorologischen Nachrichten zukommen zu
lassen.

Die Vorläufer des Z . R . 3.
Die große Fahrt des Z . R . 3 nach Amerika hak in der

Geschichte der Luftschiffahrt nur zwei Ereignisse als Ge¬
genstück, die man als Vorläufer ansehen kann , das ist die
Fahrt des deutschen Marineluftschiffes L . 69 im Herbst 1917
von Bulgarien aus nach Afrika mit einer sehr gewichtigen



Ladung von Munition , Waffen und Medikamenten für die
in Deutfch-Ostafrika kämpfenden deutschen Truvpcn . Die
Fahrt wurde bis Chartum in Oberägypten planmäßig
durchgeführt, bis es durch drahtlosen Ruf infolge falscher :
Nachrichten aus Ostafrika, die seine Weiterreise als zweck- z
los erscheinen ließen, wieder nach der Heimat zurückgeru - !
fen wurle . Nach Mstiindiger Fahrt traf es glücklich wieder !
in Bulgarien ein , nachdem es ungefäht 7300 Kilometer
ohne jede Haverie ununterbrochen zurückgelegt hatte . Mit ?
seinen Betriebsmitteln Hütte es noch drei volle Tage fah- !
ren können . !

Der zweite Vorläufer war eine von den Engländern mit ,
dem starren Luftschiff N . 34 durchgeführte Ozeanüberque - i
rung . Die Engländer hatten schon während des Krieges
mit dem Bau von starren Luftschiffen begonnen , aber ohne
Erfolg . Brauchbare Ergebnisse erzielten sie erst , nachdem
sie durch die abgeschossenen und durch die nach Kriegsende
ausgelieferten deutschen Luftschiffe genauen Einblick in die
deutschen Konstruktionen bekommen hatten . So war auch
der englische R . 34 eine genaue Nachbildung des Zeppelin-
typs.

Neues vom Tage.
Beschlüsse der Repko.

Paris , 14 . Okt. Die im Londoner Protokoll vorgesehene
zweite Feststellung der Inkraftsetzung des Dawesplanes ist
am Montag durch die Repko in Paris vorgenommen wor¬
den . Diese hat festgestellt , daß Deutschland folgende Maß¬
nahmen vorgenommen hat : Verabschiedung und Verkündi¬
gung der zur Durchführung des Dawesplanes erforderlichen
Gesetze. Einsetzung aller in diesem Plan vorgesehenen Kon-
troll - und Ausführungsorgane . Die endgültige Errichtung
der Eoldnotenbank . sowie der Reichsbahngesellschaft . Die
Uebergabs der Eisenbahn - und Zndustrieschuldverschreibun-
gen an den Treuhänder . Sodann wurde festgestellt , ob durch
die abgeschlossenen Verträge die Unterbringung der 800 - .
Millionenanleihe gewährleistet sei.

Ueberzeichnung der deutschen Anleihe.

Neu york, 14. Okt . Die Zeichnung der deutschen An¬
leihe wurde 12 Minuten nach Eröffnung bei offensichtlich
starker Ueberzeichnung geschlossen.

Starke Zeichnung auf die deutsche Nilleibe in England.
London. 14 . Okt . Die deutsche Anleihe ist gestern an der

L" ndoner Börse zur Zeichnung aufgelegt worden . Die Nach¬
frage war so stark, daß die Zeichnung in ganz kurzer Zeit
beendet war . Wie der , ,Swr " berichtet, sollen die Listen
N 'I- "llittwoch nach Börsenankang geschlossen werden.

Die Regierungskrise.
Berlin , 14. Okt. Die für Dienstag vormittag angesetzten

Fuhrerbesprechungen der Koalitionsparteien konnten nicht
stattfinden , da eine entscheidende Fraktionssitzung des Zen¬
trums , woran auch der Reichskanzler teilnahm , erst heuts
vormittag um 10 Uhr begann . Die demokratische Fraktionbat eine Sitzung erst für heute nachmittag 2 Uhr angesetzt.
Mit dem Zustandekommen der Besprechung der Führer der
Koalitionsparteien rechnet man erst für heute abend . Im
Reichstag hatten heute die demokratischen ALgg . Dr . Haar
und Erkelenz eine Besvrechung mit dem Zentrumsabgeord¬
neten Fehrenbach. worin die erstersn nochmals betonten,
daß die demokratische Fraktion den Bürgerblock nicht mit¬
machen werde.

Berlin. 14. Okt. Die Zentrumsfraktion faßte heute
folengenden Beschluß : Nachdem die Versuche einer Erweite,
rnnq der Koalition nach reckst« und links leider gescheitert
sind , ist die Traktion einmütig der Auffassung, daß mit
Nückssckst auf die aeaenwartige volitische Lage die beste¬
hende Negierunqbeizn behalten ist . Wie hie¬
zu verlautet , wurde dieser Beschluß einstimmig ohne Stimm¬
enthaltung angenommen.

Herriots neue Politik.
Paris . 14 . Okt. Die Beschlüsse des Kabinetts , wodurch

das Iahres -Mindestgebalt der Zivilbeamten auf 6000
Franken erhöbt und andererseits das Beamtenpersonal um
20 000 Kövfe verringert und weiterhin löeer nnd Marine
erheblich vermindert werden , sowie schließlich General De-
oontte als Befehlshaber der Rbeinarmee durch den General
Guillaumet ersetzt wird , werden in unterrichteten Kreisen
at « ungemein bedeutsame Maßreaeln bezeichnet , worin der
Ebarakter der Reaieruna herriots klar zum Aufdruck kom¬
me Was d-n Personenwechsel anbelanat , so hofft man da¬
durch die Svannung zu beseitigen , die seit der Rnbrb -i»t-
zung zwischen der militärischen Oberle -tuna und der Be¬
völkerung wie den deutschen B -börden bestand. Die Bedeu¬
tung der Verringerung der Aktivbestände von <5eer und
Tlotte aebt daraus hervor , daß man weiters 2 AriNiarden
Franken für erforderlich häff . um die erwäbute Geb-il4 «er-
!b"bung durchzusübren. da die Ein ^naruna . die durch die
-En ^ aNung von 20 000 niedria beredeten A> "sstellieir er¬
hielt wird , kaum ins Gewicht fällt Was das Alattenbudaet
!igubelan- t . so wird liaß Aroakreich zurwit Hg
imirale bat . Man steht in d-n At -rüstuiw '-waßuohn 'en nicht
nnr die looi' che Tolae de-> Mnaie»- V -llffik herriots . sondern
sveffell die Vorläufer der Verhandlungen mit den Veroinfg-
teu Staaten und England '"ber die Tundiernna der lraniö-
stschsn Scholl, shll anaedentet worden sein daß ein Ab¬
kommen dieser Art leichter und unter aünstiaeren Bedin¬
gungen zn ewielen sein würde wenn Frankreich znnöchst
seine Ansaahir , lür sieer und Flotte be --ahdr," fke . Zuw Ge-
ver ->lkommista " für die Ersparnno -N im che »resbndget ist
Ebni-enre. zun- E -nerafkomwissar für dis Marine Vocm' ier
Ernannt , die in Verbindung mit dem Generalkowwistar für
die Finanzen . Sgnnalle . fgfgrt die aenlanten Snarmaß -'e-
steln norbereiten sollen . Durch die Bewilligung der -erhab¬
nen Zinilgebälter wird , wie man annimmt , die Gefahr
Heiner Kabinettskrise beseitigt.

Aus Stadl und Land.
Alteusterg, 15 . Oktober ) 924.

— Tie Lage des Arbeitsmarkts in Württemberg:
hat sich seit Ende August , wo ein gewisser Tiefpunkt:
erreicht war , langsam aber stetig zum Besseren ent¬
wickelt. Ende des vorigen und Anfang dieses Monats
hat sich datz Tempo der Besserung einigermaßen be¬
schleunigt . Einen gewissen Maßstab hiefür gibt die
Bewegung der Zahl der vollunterstützten Erwerbs¬
losen . Diese betrug am 1 . August 4840 : am 15 . August!
5323 , am 1 . Setzt - 5405 , am 16 . Sevt . 5311 , am 1.
Okt . 4068 . Sie dürfte inzwischen noch weiter gefallen
sein . Die Metallindustrie zeigt eine gewisse Wieder¬
belebung , die in der Wiederaufnahme der Vollarbeit:
und in den Neueinstellungen von Arbeitskräften zum
Ausdruck kommt . Dasselbe gilt für die Uhren - ,
Schmuckwaren- und besonders

^ die Harmonika -Indu¬
strie . Im Spinnstoffgewerbe ist die Lage nach wie vor
befriedigend . Mit der guten Beschäftigung in der
ledererzeugenden Industrie hat sich auch die Lage in
der lederverarbeitenden Industrie gebessert : so ist auch
die Schuhindustrie in größerem Umfang zur Vollarbeit:
übergegangen . Aehnlich günstig liegen die Verhältnisse
in der Papierindustrie und im Vsrvielfältigungsoe-
werbe . Nur in der Möbelindustrie macht die Neue¬
rung sehr geringe Fortschritte , wenn auch eine kleine
Belebung nicht zu verkennen ist . Ta das Baugewerbe
noch befriedigend besch " °Ugt ist . und allerwärts dis
schönen Herbsttage zur Vollendung der Neubauten und
Instcmdsetzungsarbciten ansgenützt werden , ist auch die
Baustoffindustrie genügend mit Aufträgen versehen.
Am besten ist die Lage bei den Zucker- , Schokolade - und
Konservenfabriken .

'Im Gegensatz zu der allgemeinen
Lage verschlechtert sich die der Angestellten immer:
mehr , woran auch einige Vermittlungen am Quartals¬
schluß nichts ändern . Welches Elend zurzeit in den)
Kreisen der Angestellten herrscht , ergibt sich daraus,
daß allein in Stuttgart zurzeit etwa 250 kaufmännische
und gegen 50 technische Anaestellte in Unterstützung
stehen . Bei dem Sondernachweis für Angestellte su¬
chen zurzeit aus Stuttgart allein gegen 650 stellenlose
Kaufleute und etwa 150 stellenlose Techniker Arbeit . !

* Ebhausen , 13 . Okt . (Jubiläum .) Am Samstag Abend
vereinigten sich im Waldhorn in Ebhausen die Verwandten
von Herrn Otto Knecht sowie die Inhaber und Ange¬
stellten der Firma C . I . Schickhardt G . m . b . H ., um in
gemeinsamem Zusammensein das 25 jährige Jubiläum seiner
Tätigkeit im Geschäft zu feiern. In wohlverdienter Weise
konnte der Geschäftsinhaber hiebei aus die außerordentlich
treuen Dienste und die pflichtvolle Hingabe des Jubilars
Hinweisen und unter Erteilung der Prokura ihn des innig¬
sten Dankes seiner Familie versichern.

Calw , 12 . Okt . Die Geschästsaufsicht über den
Spar - und Konsumverein ist durch Gerichtsbe¬
schluß aufgehoben worden . Der Verein wurde durch Ein¬
greifen der württ . Konsumvereine über Wasser gehalten;
eine Ueberschuldung lag ja nicht vor . Der Vorstand wurde
entlassen und ein neuer angestellt, der seither im Konsum¬
verein Ludwigsburg tätig war. Der Verein , der 2500
Mitglieder zählte, hat durch Austritt etwa 200 Mitglieder
verloren . Die Krisis ist nun überstanden und das Ver¬
trauen zu dem Verein kehrt wieder zurück. Während der
Geschäftsaufsicht bezog der Verein in der Hauptsache seine
Waren in dem beispringenden Konsumverein Zuffenhausen.
Die Geschäftsanteile werden nun in monatlichen Raten zu
3 Mk . eingezogen . M.

* Neuenbürg , 13 . Okt . In einer am Sonntag statt¬
gefundenen außerordentlichen Ausschußsitzung der Allgem.
Ortskrankenkassewurde die Ermäßigung der Kran¬
kenkassenbeiträge von 7 ff,

- auf 7 Proz . des
Grundlohns ab 1 . November beschlossen. Der Erwerb des
Luftkurhotels Korbmattfelsenhof in Baden-Baden, gemeinsam
mit den Ortskrankenkassen Nagold und Calw , zur Einrichtung
eines Erholungsheims für die Kassenmitglieder fand ein¬
stimmige Annahme . Das Objekt soll zu gelegener Zeit
durch Vorstand und Ausschuß besichtigt werden . — Nach¬
dem nun die Ausschüsse der drei beteiligten Kassen ihre
Zustimmung zum Erwerb gaben, kann die Uebernahme des
Objekts am 15 . Oktober erfolgen.

* Ehingen , 13 . Okt . (Stillegung des Zementwerks .)
Die Direktion der Portland -Zementwerke Heidelberg-
Mannheim - Stuttgart will, wie schon kurz berichtet, die hiesige
Zementsabrik wegen Unrentabilität stillegen, weshalb sämt¬
lichen Arbeitern auf 28 . Oktober d . I . gekündigtwurde . Durch
dieseKündigungwerden 150Arbeiterfamilien brotlos . Infolge¬
dessen fand inGegenwartvonVertreterndesOberamtsund des
Arbeitsministeriums eine Aussprache statt, um die Schließung
des Betriebs zu verhindern . Es wurde beschlossen, eine
Abordnung nach Heidelberg an die dortige Generaldirektion
der Zementfabrik zu entsenden.

St „ tt " rt , 14 . Okt. (Preistreiberei auf dem Most¬
obstmarkt . ) Auf dem hiesigen Mostobstmarkt kann die
Beobachtung gemacht werden , daß die Preistreiberei
des Obstes die

'
früheren Formen wieder annimmt . Es ist!

eine direkte Jagd nach Mostobst , obgleich die eigentliche
Ernte noch nicht beendet nnd deshalb zu erwarten ist,
daß in nächster Zeit noch viel Mostobst einlauft , so daß
jeder sicher in der Lage ist, seinen Bedarf zu decken.
Diese Jagd nach dem Mostobst beeinflußt natürlich die
Preise außerordentlich , um so mehr , als sich die Käufer
selbst überbieten . So ist in den letzten Tagen am
Mostobstmarkt ein ständiges Steigen der Preise zu be¬
obachten.

Sonderfchau der „Sport im Winter 'ffTas
„Hans für Industrie und Technik" beabsichtigt am 15.

November ds . Js . eins etwa 14tägige Sonderveran-
staltung „der Sport im Winter " ins Leben zu rufen.
Hiebei sollen alle Gegenstände gezeigt werden , die mit
dem Wintersport Zusammenhängen und auch das Frem¬
denverkehrswesen und die Jugendbewegung entspre¬
chende Berücksichtigung erfahren . Ein Komitee ans
namhaften Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens , der
Militärischen Stellen und der Sportswelt hat sich
bereits gebildet.

B samten beleidigung. Der kommunistische ?lR
geordnete Schneck , der wegen Beleidigung von Be¬
amten der Strafanstalt Rottenburg zu 3 Monaten Ge¬
fängnis verurteilt worden war , wurde in der Be¬
rufungsinstanz vom Landgericht Stuttgart wieder ru
3 Monaten Gefängnis verurteilt.

Marbach , 14 . Okt . (Schrecklicher Tod .) Als der
letzte nach Backnang abgehende Zug die hiesige Sta¬
tion verlassen hatte , fand das Eisenbahnpersonal aus
dem Bahngeleise einen Leichnam in ganz verstümmel¬
tem Zustande vor . Beide Beine waren abgefahren und
der Oberleib der Länge nach in zwei Teile getrennt
Die sofort angestellten Nachforschungen ergaben , daß
der auf so tragische Weise aus dem Leben Gerissene der
25fährige Fritz Albrecht , der Sohn der Witwe Ehr . Fr.
Albrecht , Buchbinderei und Papierhandlung hier , tstz
Tie Leichcnrteile wurden ins Lcichenhaus überführt . Wie
sich der Unglückssall zugetragen hat , muß die Unter¬
suchung ergeben.

Mergentheim , 14 . Okt. (Hoher Besuch.) König Fer,
dinand von Bulgarien kam hier an und nahm in der
Kuranstalt Hohenlohe Wohnung.

Mergentheim , 14 . Okt . (Kontrollbesnch .) Tie null,
torische Ueberwachnngskommission hat am Montag auch
Mergentheim einen Besuch gemacht und auf dem Ober¬
amt und bei der Schutzpolizei im Schloß Vorgesprä¬
chen . Kanonen sollen in Mergentheim keine gefunden
worden sein.

Friedrichshofen , 14 . Okt . (Diplomatischer Zwischen-
fall ?) Wie die Oberschwäbischen Verbozeitungen Mit¬
teilen , soll es vor der Abfahrt des „Z . R . 3" noch einen
kleinen diplomatischen Zwischenfall gegeben haben . Als
die Möglichkeit nahelag , daß das Luftschiff über Spa¬
nien fahren würde , verlangte der spanische Militär¬
attaches in Berlin , daß man ihn mitnehmen solle. Tie
Leitung des „Z . R . 3" konnte auf dieses Ersuchen nicht
eingehen . weil sie bereits die großen Schwierigkeiten
wegen der zu hohen Belastung des Luftschiffes zu be¬
kämpfen hatte . Ter Attaches soll nun eine sehr un¬
höfliche Depesche an Tr . Eckener geschickt haben des In¬
halts , daß er seiner Regierung über die unfreundliche
Haltung Dr . Eckeners Mitteilung gemacht und sie ent¬
sprechend instruiert hätte . Es ist indessen kaum an¬
zunehmen , daß die spanische Regierung das Verhallen
ihres Attachees billigt , sondern den rein technischen Be¬
denken der Fahrtleitung gerecht werde.

Kleine Nachrichten ans dem Lande.
Bei der Schultheißenwahl in Hofen, OA . Besig¬

heim , erhielt Bauwerkmeister Schweizer -Großingers¬
heim von 188 abgegebenen Stimmen 164 Stimmen und
ist somit gewählt.

Die Frau des Bahnwärters Ehr . Zimmermann in
Sulz a . N . wollte mit einem kleinen Handwagen bei
ihrem Wärterhaus das Geleis überschreiten , blieb stehen
nnd schaute einem Auto nach . Ta kam der 12 Uhr-Zug
um die Kurve herum und überfuhr die fleißige und be¬
liebte Frau . Der Tod trat sofort ein.

In Sa lach , OA . Göppingen , schoß ein etwa 16jähr.
Bursche ein achtjähriges Mädchen mit einer Zimmer¬
flinte in den Rücken. Der junge Mann wollte Spatzen
schießen, traf aber das in der Nähe stehende Mädchen.

Das bekannte Hotel zur „Krone " am Marktplatz in
Urach ging in den Besitz von Ernst Wurster , früher
Gasthof zum „Löwen " in Tübingen , über . — Rein¬
hold Wiedmann hat sein Anwesen zum Bierkeller an
Bierbrauer Weber in Steingebronn um 4500 Mk. ver¬
kauft.

Auf der Straße von Dauchingen nach Deißlin¬
gen kam der 44 Jahre alte Johann Harz von Dauchin¬
gen beim Passieren eines Fuhrwerks mit seinem Rad
zu Fall . Tie inneren Verletzungen waren so schwer,
daß der Mann nachts den Verletzungen erlegen ist.

Im Steinbruch Vollmer in Königsbronn, OA.
Heidenheim , wurde der 25 Jahre alte G . Grupp von
einem sich loslösenden großen Stein so unglücklich ge¬
troffen , daß ihm ein Fuß vollständig zerquetscht wurde.

Die Gebrüder Claus , die seinerzeit mit einem Motor¬
boot von Ulm abgefahren sind , sind nach längerem
Aufenthalt in Wien zwe ^s Ausbau des Schiffes für
.die Hochsee in Smyrna (Türkei ) glücklich gelandet . ,

Aus dem Eerichts >aal.
Rottweil . 14 . Okt . (Totschlag .) Nach dreitägiger

Schwurgerichtsv rhandlung gegen den 57jährigen ver¬
heirateten Ernst Sichler aus Tuttlingen wegen zweier
Verbrechen des Totschlags , begangen an Bärenwftt
Distel und seinem Knecht Andreas Leicht in Seu-
tingen wurde der Angeklagte wegen zweier Verbrechen
des Totschlags zu der Gesamtzuchthausstrafe von ch
Jahren und zu 10 Jahren Ehrverlust verurteilt - Drei
Monate Untersuchungshaft werden angerechnet.

Kleine Nachrichten aus aller Welt.
^ Ter Kommissar für Reichseinnahmen . Der im Da-
tn -' -vlan vorgesebene Kommissar für die Reichseinnah-
wen , Andrew Mac Fadyean , ist ans Paris rn
Berlin eingetroffen , um hier seinen ständigen Sitz zu
nehmen.

Reichsverkehrsminister Oeser znrückgctreten . Der
Reichspräsident entband den Reicbsvsrkehrsmim 'ter
Oeier infolae dsffen Ernennung znm Generaldirektor
de ' ' deutschen Effenbahn auf seinen Antrag hin von dem
Amte als Reichsverkehrsminister . Die Geschäfte de.
Reickkverkehrsministerinms nimmt bis auf weiteres
Staatssekretär Dr . K-cwne wahr

Verbotene Feier . Wie mehrere Blätter melden , hat
der vreussffche Minister des Innern die für nämswn
Sonntag von den Bereinigten vaterländischen Verban¬
den im Potsdamer Lustgarten geplante Feier znm
Andenken an die Völkerschlacht bei Leipzig verböten.

Streik der städtischen Arbeiter in Greiz . Tie Ar¬
beiter der städtischen Gas - und Wasserwerke sind m den
Streik getreten . Das Gas mußte bereits gesperrt wer¬
den . Ebenso ist die Wasserversorgung gefährdet Vs
handelt sich um Lohndisferenzen im ganzen Arven-
tzebergebiet Erfurt . ,
? Tie Note der ungarischen Regier,mg über die Aus¬
lieferung des Schulz ist jetzt in Berlin eirigetroff
fen . Die Auslieferung wird mit der Begründung ao«

gelehnt , daß es sich um eine politische Straftat Ham



oeik und es wird dabei auf die Stellungnahme der
deutschen Regierung zur Frage der Auslieferung der
TiZza-Mörder Bezug genommen . Die Antwort der
deutschen Regierung ist in Vorbereitung.

Glückliches Augsburg . Das „Berliner Tageblatt"
meldet aus Augsburg, daß die Abrechnung für
das Fahr 19Z3/24 einen Barüberschuh des städtischen
Etats von über 2,3 Millionen Goldmark ergeben bat.
Ter Ucberschus; soll in der Hauptsache zur Ermäßi¬
gung der Steuern und Gebühren verwendet werden.
Tie städtische Getränkesteuer für Bier kommt überhaupt
in Fortfall . Die Preise für Gas und Wasser werden
herabgesetzt und die Preise für Arbciterfahrkarten
aus der Straßenbahn werden um 30 Prozent ermäßigt.

Deutsch -dänische Schulverbandungenl. Tie deutsche
Telegation für die deutsch-dänischen informatorischen
Achnlveryandlnngen unter der Führung des Ministe¬
rialdirektors Heilbronn ist in Kopenhagen ein-
getroffen.

Ein vereitelter Anschlag ans Wilhelm II . „Neuporl
Harald" veröffentlicht nachstehende Meldung aus Am¬
sterdam: Tie holländische Polizei hat einen Deutschen
schen verhaftet , der den Versuch gemacht haben soll , sich
nach HausDoorn zu begeben , um den früheren
deutschen Kaiser zu ermorden . Er soll schon wiederholt
versucht haben, die holländische Grenze mit gefälschtem
Paß zu überschreiten. In seinem Besitz wurden Viels
gefälschte Pässe und andere Dokumente vorgefunden.
Er ist verdächtig , einer Verschwörerbandeanzugehören,
die sich die Ermordung des früheren Kaisers zum " iel
gesetzt hat . (Diese Meldung ist bisher von keiner an¬
deren Seite bestätigt worden.) ..

Zu dem Eisenbahnunglück im Mainzer Tunnel . Als
Ursache des Eisenbahnunfalls in Mainz ist in mehreren
Nachrichten , die aus französischen Quellen stammen , das
angeblich schlechte Funktionieren der Kunze -Knorr-
Mremse angegeben worden . Diese Nachricht ist , wie wir
von unterrichteter Seite erfahren , falsch . Tatsache ist,
daß in dem aus einer Lokomotive und 13 vierachsigen
Wagen bestehenden T -Zuge kein einziges Fahrzeug mit
der Kunze -Knorr - Bremse ausgerüstet war ! 12 Wagen
hatten die auf französischen Bahnen ausschließlich ver¬
wendete Druckluftbremse der Bauart Westingbouse . Ta
die Lokomotive und die vorderen 6 Wagen des Zuges
ihre Fahrt alsbald nach dem Unfälle ohne weiteres
fortsetzten, so muß , wenn wirklich die Druckluftbremse
schlecht funktioniert haben soll , die Ursache bei den
letzten mit Westinghouse -Bremse ausgerüsteten Wagen
gesucht werden.

Schweres Unglück. Eine leere Lokomotive , die auf
der Fahrt von Mülheim—Heissen nach Essen sich be-
bcfand , fuhr in dichtem Nebel in eine Gruppe von
Arbeitern . Fünf wurden auf der Stelle getötet. Ein
sechster erlag im Krankenhaus seinen Verletzungen.
Eine weitere Anzahl wurde schwer verletzt.

Folgen einer Saus -Wette. Ein 51jähriger Arbeiter
wettete in Berlin, daß keiner so viel bezahlen könne,
wie er zu trinken imstande sei . Es fand sich leider
eine Anzahl Leute , die auf diesen Unsinn eingingen.
Der Mann trank und trank , bis er besinnungslos vom
Stuhle fiel. Im Krankenhaus , wohin er verbracht
wurde , lvnnte der Arzt dann nur noch den Tod des
leichtsinnigen Menschen feststellen . . .

« cberschwemmnng in Indien . Aus AIah ab ad
wird gemeldet , daß die Ueberschwemmung des Ganges
große Schäden anrichtete und die Ernte bedroht ist.'2000 Personen sind obdachlos . j

Ter Neberfall aus einen Eisenbahnzug in Meriko.
Räuberbanden brachten in der Nähe von Calendrio
einen Eisenbahnzug zum Entgleisen und verübten dann
Plünderungen . Neun Reisende wurden getötet, dar¬
unter zwei Amerikaner . Truppen nahmen die Ver¬
folgung der Banditen auf . j

Gescheuerter Zampfer . Ter svanische OzeandampferCiudad Cadiz ist in der Nähe von Fernando Po ge¬
scheitert . Mannschaften und Fahrgäste sind gerettet ._ i

»WD«

MMche BekanntmachUWV
Lehrgang über Weingärung , Hefereinzucht,

Krankheiten der Weine.
Au der Versuchsanstalt für Wein - und Obstbau in

Weinsberg findet in der Zeit vom 1 . bis 13 . Dezember
ds . Js . für Weingärtner, Weinhändler , Küfer usw . ein
Lehrgang über Weingärung , Hefereinzucht, Krankheiten der
Weine usw . statt. Näheres siehe Staatsanzeiger Nr . 236
vom 11 . Okt . 1924 , welcher auf den Rathäusern eingesehen
werden kann.

Nagold, den 13 . Oktober 1924.
Oberamt : I . A . Dr . Merkt, stv . Amtmann

Altensteig -Stadt.

MlldWSWlerllMSWv.
Mit dem Unterricht an der Fortbildungsschule wird

wieder begonnen. Schulpflichtig sind diejenigen Mädchen,
die in den Jahren 1923 und 1924 aus der Volks- oder
Mittelschule entlassen wurden . Die Mädchen des Jahr¬
gangs 1923 (I!) haben am Donnerstag , 16. Okt., nach¬
mittags 4s/, Uhr , die . Mädchen des Jahrgangs 1924 (I)
am Freitag , 17 . Oktober, nachmittags 4 Uhr je im mitt¬
leren Schnlhaus zu erscheinen.

Altensteig , 14. Okt . 1924.
Ev . Bolksschulrektorat:

Feucht.

WM MMM lil
empfiehlt die

N . Riekersche Duchhandlung Allensteig

Handel und Verkehr.
NmUichc Berliner Devisenkurse vom Diensias . de» 11 . Oktober.

Die Kurse verstehen ück> in
13. Geld

Amilerdam 100 GiMcn
Buenos Aires 1 Peso
Brunei 100 Kranken
Cvrnticmia 100 Kronen
Korenhagen 100 Kronen
Uralten 100 Lire
London 1 Pfund Sterling
Ncnnork 1 Dollar
Paris IM Franken
Sckweiz IM Franken
Soanien IM Pesetas

.Wien IM OM Kronen
Prag IM Kronen

Billionen Paviermark.
13. Brief 11. Geld

161 .29 166,11 164,44 165,26
1 .52 1,53 1,52 1,53

20,30 20,40 20,19 20,29
59,95 60,25 59,65 59,95
73,81 74,19 73,42 73,78
18.40 18.50 18,32 18,12
18,836 18,925 18,83 18,92
1.1S 4 .21 1.19 1.L1

22,14 22,28 21,99 22,11
80,40 80,80 80,30 80,70
56,21 56,49 66,16 56,14
6,925 6,960 6,915 6,945

12,515 ,12,575 12,18 12,64

Berliner Börse . 14. Okt . In der an der Börse herrschenden Ge¬
schäftsstagnation hat sich nur in sofern eine Aenderung vollzogen,
ais die heimischen Nentenpaviere ihre steigende Bewegung bet grö¬
beren Umsätzen wieder ausgenommen haben und Kriegsanleihe bis
MS . alte Neichsanleihe und preuhiiche Konsols in entsprechendem
Matze niegen. Aut dem Aktienmarkt ergaben sich nur geringfügige
Kursvcränderiingen . Der Geldmarkt blieb unverändert icst.

Franksnrlcr Börse . 11 . Okt . Die Aussichten eines günstigen Zcich-
nungserfolgs der deutschen Anleihe tn Amerika liehen das Börsen¬
geschäft etwas tn Fluh kommen . Die freundliche Stimmung , mit der
die Börse eröffnete, kam namentlich dem Anleihemarkt zugute, wüh.
rend am Aktienmarkt die Lustlosigkeit noch nicht überwunden ist.

Stuttgarter Börse , 11. Okt . Das Geschäft war an der heutigen
Börse wesentlich lebhafter als gestern, doch blieben die meisten Kurie
am ihrem gestrigen Stand.

Produktenbörse Mannheim . 13. Okt . Es notierten IM Kilo netto
uvaggonfret Mannheim ohne Sack : Weizen, inländischer 24—SS , aus¬
ländischer 27—29 : Roggen , inländischer 23,8—21, ausländischer 25,5:
Braugerste 27—29,8 : Mais , gelb, mit Sack 20,78—21 : deutscher va»
ber 19—22 : Weizenmehl, Svez . 0 36—37,6 : Noggenmchl 34,8—35 : Wet-
zenkleie 12—26 : Wtesenheu. lose 9—8,5 : Luzerueklecbeu 9,8—10,6;
Pretzstroh 6,6—6,8 , gebundenes 3,8—4.6 Vt . Tendenz ruhig.

L.C. Stuttgart , 11. Okt . Auf dem Schtachtviehmarkt am
Dienstag galten 60 Kilo Lebendgewicht : Ochsen erste Qualität 11 bis
46, zweite 32—38 : Bullen erste 43—46, zweite 34—40 : Jungrinder erste
80—53, zwetate 41—48 , dritte 84 —39 : Kühe erste 83—38, zweite 19 bis
29 , dritte 13—17 : Kälber erste 76—80, zweite 70—75, dritte 61—79;
Schweine erste 85—87 , zweite 78—83, dritte 69- 76 ; Hammel (geschlack¬
ten 66- 70 ; Schafe (geschlachtet) 42- 60 aii . Verlaus des Marktes lang¬
sam , Ueberstand.

Stuttgart , 11. Okt. Auf dem Kartoffelgrohmarkt betrug die Zu-
suhr 2000 Kilo : Preis pro Zentner 4,6—5 a'/ . — Auf dem Mostobft-
grotzmarkt betrug die Zufuhr MM Kilo : Zentnervrcis 6,4 —7 aik —
Dem Fildcrkrautmarkt waren 300 Kilo zuaesührt; Zentnerpreis 1,2
bis 6 aii.

Hall. 11. Okt . Dem Schafmarkt wurden 842 Schafe zugesührt.
Verkauft wurden 14 Schlachthümmek um 38- 46 >7. 80 Schafe um 18bis 32 und 60 Lämmer um 34- 12 .// pro Stück . Handel lebhaft.

Vieh- «ud Schweincvreise vom 11. Okt. Dem Ntedltnger
Gallusmarkt waren zirgeführt : 271 Pferde. 45 Ochsen . 67 Kühe . 95
Kalbcln , 320 Jungrinder und Kälber. 6 Mutterschweine. Preis iüt
Pferde 2- bis 800 Ochsen 1- bis 600 Kühe 320- 4M .F . Kal-
beln 400—550 .// . Jnngrindcr und Kälber 120—2S0 Mutterschweine
200- 280 .// , Mtlchschwetne 21- 28 - In Hall kosteten Milch-
schwcine 18—30 . Läufer 38—45 in Serrenberg 23—35 bzw.
15- 88 . // : in Ravensburg 11- 23 bzw . 25- 35 in Saul-
gau 22—25 bzw . 26—30

Herbftnachrichte «.
,

Heilbronn . Bei einer hier stattgefundenen Herbstversammlnug der
Weingärtner Heilbronns und Umgebung wurde dafür eingetreten,
die Lese mlöglichst weit hinniiszuschreben. Zwischen den GemeindenEr . enbach . Heilbronn , Sontheim und Weinsberg wurde auch Einig¬
keit dahin getroffen, den Herbst erst auf Montag , 20. Okt ., auszu-
schreiben.

Flein . Der Ertrag des Rotgewächses ist lehr gering, der des Weih-
gewackiies teilweise noch recht befriedigend.

In Nordheim wird das Erzeugnis zu 16M Hektoliter geschätzt. Der
heurige Wein siebt seinem Borgänger nicht nach . — In Dürcuzim-

wird der Wein gut. Noch kein fester Preis . — In Cleebronn
ist die Qualität des Weines über Erwarten gut. Vieles ist verkauft
um 200 ^ der Ei ner . — In Ehlingen wird von einem Fehlherbst
berichtet. Mit der Weinlese wird demnächst begonnen.

* Nagold , 11 . Okt. (Markt-Bericht.) Zugeführt wur¬
den : 130 Körbe Tafelobst, 20 Körbe Birnen, 15 Körbe
Zwetschgen, 80 Ztr . Mostobst, 4 Ztr . Kartoffel . Preise:
für Aepfel 6—10 Pfg . , Birnen 10—15 Pfg ., Zwetschgen
20 Pfg . je per Pfd . , Mostobst 4 .50—5 Mk., Kartoffeln
3 .50 Mk. , je per Ztr.

Konkurse.
Eugen Hoch in Alpirsbach OA . Oberndorf a . N . ,

Inhaber der Firma Leona - Kerzenfabrik in Alpirsbach.

Aufforderung
zur Abiabe von Voranmeldungen für

Umsatz- und Einlrommenjleuer-
Ab schlagszah lungen.

Ans 10 . Oktober 1924 waren die Voranmeldungen für
die Umsatz - und Einkommensteuer- Abschlagszahlungen für
den Monat September 1924, wie auch die st.jährigen
Voranmeldungen von den kleineren Gewerbetreibenden für
das 3 . Kalendervierteljahr (Juli bis September ) 1924
abzugeben. Die Landwirte haben auf 10. Oktober 1924
Voranmeldungen nur für Umsatzsteuer für 3 . Kalenderviertel-
jahr abzugeben. Auf denselben Zeitpunkt waren auch die
dem Umsatz entsprechenden Abschlagszahlungen an die
Finanzkaffe bezw . die örtl. Einzugsstellen zu leisten . Für
die Leistung dieser Zahlungen läuft die Schonfrist bis zum
17 . Oktober 1924 . Wird die Voranmeldung bis spätestens
17 . Okt. nicht abgegebe", so setzt das Finanzamtdie Zahlung
von sich aus schätzungsweise fest . Wird die Abschlagszahlung
nicht rechtzeitig geleistet , so hat der Steuerpflichtige die
gesetzlichen Verzugszuschläge zu bezahlen und zwangsweise
Beitreibung zu gewärtigen . Auf eine vorhergehende Mahnung
kann nicht gerechnet werden. Soweit Vordrucke für Um¬
satz - und Einkommensteuervoranmeldungen den Steuer¬
pflichtigen nicht übersandt wurden, können solche kostenlos
von den örtlichen Einzugsstellen oder dem Finanzamt be¬
zogen werden.

Die Richtsätze für die Berechnung des Umsatzes der
nichtbuchsührenden Landwirte für das 3 . Kalendervierteljahr
1924 sind bei den örtlichen Einzugsstellen oder dem Finanz¬
amt zu erfragen.

Der Steuersatz für allgemeine Umsatzsteuer beträgt für
das 3 . Kalendervierteljahr und September 1924 noch 2 /,
Prozent. Erst für Umsätze nach 1 . Okt. 1924 beträgt der
Steuersatz 2 Prozent.

Altensteig, den 14 . Oktober 1924 . Finanzamt:
Regiernngsrat : Huberich.

Letzte Nachrichten.
Eine Entschließung der demokratischen Fraktion.
WTB . Berlin , 14 . Okt . Die demokratische Reichs-

tagsfraktion nahm einstimmig folgende Entschließung an:
Die demokratische Reichstagsfraktion ersucht den Reichs¬
kanzler weitere aussichtslose Verhandlungen über eine Aen¬
derung der Regierung nicht mehr zu führen und vom
Reichstage zu verlangen , daß er es der Regierung ermög¬
liche, die Außenpolitik fortzusetzen und zum Ziele zu führen,
die sie zur Befreiung deutschen Landes und zur Aufrich¬
tung der deutschen Wirtschaft in die Wege leitete.
Die deutsche Volkspartei hält an ihrerStellungnahme fest.

WTB . Berlin , 14. Okt . Die Reichstagsfraktion der
Deutschen Volkspartei veröffentlicht eine Erklärung, in wel¬
cher sie sagt : Die Reichstagsfraktion der Deutschen Volks¬
partei hat in ihrer Sitzung vom l4 . Okt . von den Be¬
schlüssen des Zentrums und der Deutschen demokratischen
Partei Kenntnis genommen und kann diese nur als Ab¬
lehnung der Zustimmung zu einer Rechtserweiterung der
Reichsregierung auffassen. Die Deutsche Volkspartei ge¬
langte nach Prüfung der hiedurch - geschaffenen Lage
einstimmig zu dem Ergebnis , an ihrer

'
bisherigen Stel¬

lungnahme fcstzuhalten.
Die Deutsche Dolkspartei hält die Fortführung der

bisherigen Koalitionsregierung praktisch für unmög¬
lich . Wenn sich aus der derzeitigen parlamentarischen
Situation eine neue Krise ergibt , die zur Auflösung des
Reichstages führt , so trifft nicht die Volkspartei die Schuld.
Die militärische Räumung der Zone Dortmund -Hörde.

WTB . Düffeldorf , 14. Okt . Nach einer an die Deutsche
Abordnung in Düsseldorf gelangte Mitteilung der Besatz¬
ungsbehörde steht nunmehr , endgültig fest, daß die militä¬
rische Räumung der Zone Dortmund- Hörde mit dem Ab¬
lauf des 22 . 10 beendet sein wird . Zu dem gleichen Zeit¬
punkt wird der von den Franzosen beim Beginn der Ruhr-
aktion besetzte sogenannte Gürtel um den Brückenkopf Köln,
der das Gebiet von Vohwinkel, Remscheid , Wipperfürth
und Rüderoth umfaßt, von den Truppen geräumt.

Die Franzosen räumten Westhofen.
WTB . Berlin , 15 . Okt . Blättermeldungen zufolge

haben gestern die französischen Truppen den Eisenbahn¬
knotenpunkt Westhofen, über den die Linien Frankfurt a/M-
Hamburg, Hamburg - Köln und Leipzig-Köln gehen , geräumt,
nachdem die französischen Zollbeamten bereits vor einigen
Tagen zurückgezogen worden waren . Die Bevölkerung ver¬
anstaltete große Freudenkundgebungen.

Degoutte abgereist.
WTB . Berlin , 15 . Okt . Das Berliner Tageblatt

meldet aus Köln , daß General Degoutte gestern nach Paris
abgereist und damit der Wechsel im Oberkommando der
französischen Nheinarmee vollzogen worden ist . Der Nach¬
folger Degouttes soll in etwa 2 —3 Wochen in Mainz ein-
treffen.

Um mehr als 500 Millionen Dollar überzeichnet.
WTB . Nerv -Park , 15 . Okt. Wie von zuverlässiger

Seite mitgeteilt wird , ist die deutsche Anleihe um mehr als
500 Millionen Dollar überzeichnet worden.

Mutmaßliches Wetter.
Der Hochdruck im Osten hat sich verstärkt und breitet

sich weiter nach Deutschland aus . Bei östlichen Luftströ¬
mungen ist für D o nn e r s t a g Fortdauer des heiteren
und trockenen Wetters zu erwarten.

Für die Schriftleitung verantwortlich: Ludwig Laut.
Drvck unk Verlag der W. Rieker'schen Buchdruckers Alteniieig

Kkverdkdsvll Mkmlkig
eingetr. Oeno886n8cbait m . be8cbr . Haitpll.

V(ir nebmen von jedermann

suck in kleiimten BetrZgen entgegen , eden80
Oelcker au! !e8te Anlage (vepomtengelcker ) . weben
gün8 >iger Verzinsung wirci V7ertbe8t3nüigkeit
an! Oollargruncklage rugesicdert.

Zugleich einpkeklen wir neben Lrricdtung
provwioimkreier Lcdeokkonti äie Le8vrgung sller
dsnkmSLigen Oe8cb3kte unck 8inä riu uneigen¬
nütziger, Ko8tenlv8er Beratung in allen Oelckan-
gelegenbeiten unter 8treng8ter Ver8ckviegenbei1
gerne bereit.

Der Vorotanck.
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Mer die Wim MN Mm M Mn!

wenn L>le

Hosen ... M. Schloß
irr Nagold tragen.



Für den Markttag , Freitag und Samstag kommen große Mengen Waren , die
eigens für diesen Zweck in meinen Räumen aufgestapelt sind, zu sehr billi -

gen Preisen zum Verkauf . Ich bringe:
Damen-Möntelio.- 12.- 13.- 24.- 2 ?.- 28.- 3».- Zs .- Mk.

„ Kleider 8 .68 1«.- 11 .S5 12.50 iz .. 16.50 zg .,
„ Seide -Trikot 13.- 17.-

„ Röcke 2.S0 2.S0 4.35 z .6S 7 .6S 8.35 1«.- 12.. 118 .- „
„ Blusen 2 .so 4.- 4/5 z .65 6 .- 7.so z .so lü.so 11.75 18.- 18.- lg .- „
„ Strick-Zacken UNdWesten billigste Preise.

Herren -Anzugstoffe , reine Wolle , in diesen 3 Tagen 2Y ° /g Rabatt
„ vnd Knaden-Hüte 2 .so 4.50 z .- 7.50 g.50 12., iz .50 iz .- 20.- Mk.
„ Mögen reichhaltiae Auswahl
„ Elnsatzhemden 225 2ss 275 zso 450 g .- g.-

Zephir- „ 750 g5o ig5o 12.-"
Hosen siir

'
Werttag kso. engl. Leder beste Qualität g?s ig .- igöo"

„ „ „ . Sonntag 1275 u. 13.-, sv 0 rtd 0 sell , Samteord18.- „
„ Etrickwesten billigste Preise

Knaben-Hosenmit Leib3 .-, ohne Leib Größe 60—66 8.- Mk., 68 — 74 675 „
Auswahl in wollenen Knaben - und Mädchen -Mützen.

Ebenso preiswert kaufen Sie Hemdentuche , Hemdenflanell , Schürzenstoffe,
Bettzeug , Bett -Tücher und Teppiche , ferner Emaille - , Holz - , Blech - und

Glaswaren.
Sämtliche Artikel sind in nur guter Qualität , geschmackvollen Farben

und reichhaltiger Auswahl vorhanden.
Ich bitte um Besichtigung ohne Kaufzwang " WU

Lnuk :nu8 Willibnlcl Littet Xssoltt.

rauen
kaufen so praktisch , wie sie glauben . Es ist durchaus
nicht einerlei , ob sie den bewährten „ Lranck " verwenden,
oder sich einen beliebigen andern Rafsee - Zusatz auf-
reden lassen . Nur der „Aechre Franck " ist infolge seiner

unerreichten Ausgiebigkeit der wahre Freund
der sparsamen Hausfrau.

S

Altensteig.

Weck
Emdünst
Gläser

2/1 l '
/s 2 Liter

weite Form

eingetroffen bei

Altensteig.

empfiehlt

Chr . Kirn.

gegen gute Sicherheit auf-
zünehmen gesucht , auch in
kleineren Posten.

Zu erfragen in der Ge¬
schäftsstelle ds . Bl.

Meistern.
Ein Paar schöne

Mer-
WM
hat zu verkaufen

Johannes Großmann

eines Einkaufs bei

Nr.8chlotzinNagold
liegen klar auf der Hand.

Man kann sie an den fünf Fingern abzählen!

Bestellungen auf

Darum kaufet nur bei M . Schloß in Nagold.

in»»»»»«»»»»»»
Stelle sucht in Haushal¬

tung 22jähriges

das schon gedient hat.
Wer ? — sagt die Ge¬

schäftsstelle ds . Bl.

I » » li » » » I » li » ll » » k

Altensteig.
Gesucht sofort ehrliches,

solides

nicht unter 17 Jahren , am
liebsten welches schon gedient
hat.

Frau B . Dreyer
Karlsstr . 346.

aus Baden , Württemberg und der Pfalz
werden laufend entgegengenommen.

Unser Lager in alten Weinen
verschiedener Jahrgänge und Sorten ist
bestens sortiert und erbitten wir uns auch

hierin Ihre Aufträge.

Sarg L 8edmiä
X s 8 0 L 6.

Billige Preise, reelle Bedienung , gute Qualitäten

Altensteig.

Sämtliche

empfiehlt

Lorenz Luz jr.

(aus Zink)

1
gut erhalten , verkauft ent¬
behrlichkeitshalber,

wer ? — sagt die Ge¬
schäftsstelle ds . Bl.

» Me
in unserer Schwarzwälder Tageszeitung „Ans den

Tannen " finden in den Oberämtem Nagold , Calw
und Freudenstadt erfolgreichste Berbreitung!

Gompelscheuer.

n Hochzeits -Einladung.
Zur Feier unserer ehelichen Verbindung erlauben K

Ä wir uns , Freunde und Bekannte auf sll

Kirchweihmontag , den 20 . Oktober 1924 A
^ in das Gasthans z . Lamm in Gompelscheuer M

freundlichst einzuladen . Hl»

Giß «« KalW Aim Wahr
TochtVr des

Fried . Wahr , Holzhauers
in Gompelscheuer.

Kirchgang um 11 Uhr in Enzklösterle.

Sohn des
Gust . Kallfaß , Obersäger

in Gompelscheuer

Hochzeits -Einladung.
Wir beehren uns . Verwandte , Freunde und

Bekannte zu unserer am U

Samstag , den 18 . Oktober 1924 ^
im Gasthaus z . Traube in Göttelfingen i !i

stattfindenden Hochzeitsfeier freundlichst einzuladen . M

Iah . Gg . Ärger
Sohn des

Karl Seeger , Obersägers
in Nagold

Karolinr Dürr
Tochter des

Fried . Roller,Schneiders
^

in Göttelfingen

Kirchgang um 12 Uhr in Göttelfingen.

Wl Sik Archive!- K
empfehle zum Backen: UW

seinen Zucker, Früchte, Ge¬
würze und Kolonialwaren: W

zum Kochen:
Nudeln Oer Art , beste Eier¬
ware billigst. M

M« ig. Fl.Wlkljl.jW
»»»»»»»»»»»»»»»»SS
IV
M Kimmersfeld.

^
Mein gutsortiertes Lager in

» " ' "
- MS SWWl

« Hausschuhen , Sandalen,

s Kinderschuhen
M jede Größe erstklassige Fabrikate

^ bringe ich der w . Einwohnerschaft von hier u.
81 Umgebung in empfehlende Erinnerung.

» Wurster
88 Schuhhandlung und Maßgeschäft.

- » . 4 44

Empfehlen unser reichhaltiges Lager in

4»
4»
*
4
4
4.
4
4.
4-
4-
4
4»
^ 4

^
44

4 4 .4 .4 .4 .4 .44 .44444 ^ 444444

Trilotage«
wie:

kinsatzbemben,Normalhemben,Damenhemben
Damen- unb Herrenbosen, Kinberwrische
öeidentrikot , fomie Mot- und Korbresten

in nur guten Qualitäten bei billigsten Preisen.

^ o o v WaIZaek8lrak6 451.
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